
 

 

eLearning Baltics (eLBa) 2010 
Bereits zum 3. Mal treffen sich vom 1. bis 2. Juli 2010 Akteure aus 
Wissenschaft und Wirtschaft zur eLearning Baltics in Rostock.  

Die eLBa 2010, versammelt die wissenschaftliche Konferenz eLBa 
Science, das Anwenderforum eLBa Business und eine begleitende 
Fachausstellung unter einem Dach. Diese Kombination unterschiedlicher 
Veranstaltungsformate bietet allen Teilnehmern die Möglichkeit, sich über 
neue Erkenntnisse und Entwicklungen beim Lehren und Lernen mit 
digitalen Medien zu informieren, mit anderen Akteuren ins Gespräch zu 
kommen und sich zu eLearning in unterschiedlichen Kontexten 
interdisziplinär auszutauschen. 

eLBa Business richtet sich an Entscheider aus Unternehmen (Inhaber, Geschäftsführer, 
Personal- und Weiterbildungsverantwortliche), und zum anderen auch an deren externe 
Bildungsdienstleister.  

In zwei parallelen Workshop-Reihen wird über Produkte und Innovationen in der Anwendung 
von computergestützten Trainingslösungen informiert. Das eLearning im Baltischen Raum 
wird ebenfalls thematisiert. Weiterhin werden Referenten z. B. aus Sofia, Graz und Wien vor 
Ort sein, um Good Practice Beispiele verschiedener EU-Projekte vorzutragen. 

Die internationale Konferenz eLBa Science ermöglicht den interdisziplinären 
wissenschaftlichen Austausch über eLearning an der Schnittstelle zwischen Informatik, 
Didaktik, Psychologie und Design.  
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Es werden Beiträge zu thematischen Schwerpunkten wie z. B. „eLearning in der Schule, der 
Hochschule, am Arbeitsplatz und in der Freizeit“ sowie „eLearning Didaktik und Methodik“ 
aber auch „eLearning in der praktischen Anwendung“ in Englisch und Deutsch erwartet.  

Anders als in den Vorjahren wird die eLBa 2010 von einer Fachausstellung begleitet, auf 
der sich namhafte Aussteller der eLearning-Branche präsentieren und Informationen, 
ausführliche Beratungen sowie Leistungen und Produkte anbieten. 

Die eLBa 2010, die 110 Teilnehmer aus 15 Ländern erwartet, steht unter der 
Schirmherrschaft von Erwin Sellering, Ministerpräsident des Landes Mecklenburg-
Vorpommern. Der Veranstalter der eLBa ist die IT-Initiative Mecklenburg-Vorpommern. Die 
Organisation und Durchführung liegt in den Händen des Netzwerkes eLearning Baltics 
(http://www.elearning-mv.de/index.php) in Kooperation mit dem Enterprise Europe Network 
Mecklenburg-Vorpommern.  

Ausführliche Informationen zur eLBa 2010 erhalten Sie auf der Homepage: http://www.e-
learning-baltics.de/ . 
IHK zu Rostock 
Daniela Brandenburg 
 0381 338-243 
brandenburg@rostock.ihk.de 
 
EU- Forschungsförderung 
FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG ZUR VORBEREITUNG VON EUROPÄISCHEN 
PROJEKTEN 
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) hat eine Ausschreibung 
gestartet, bei der u. a. die Vorbereitung von Projekten im 7. Forschungsrahmenprogramm 
der EU und dem Förderprogramm Eurostars mit Partnern aus Mittel-, Ost- und Südosteuropa 
gefördert werden kann. Zur Vorbereitung der Projekte im Bereich der angewandten 
Forschung und Entwicklung sowie Bildung werden z. B. Reisen deutscher Experten und 
Gastaufenthalte ausländischer Experten in Deutschland bezuschusst. 
Antragsberechtigt sind deutsche Hochschulen und außeruniversitäre 
Forschungseinrichtungen im Verbund mit Partnereinrichtungen aus Mittel-, Ost- und 
Südosteuropa. Anträge mit Beteiligung von kleinen und mittleren Unternehmen werden 
bevorzugt gefördert. Weitere Informationen unter: 
http://www.bmbf.de/foerderungen/14673.php 

SCHWERPUNKTTHEMEN UND PARTNERSUCHE FÜR NEUEN AUFRUF IM 
7. FORSCHUNGSRAHMENPROGRAMM, THEMA 1: GESUNDHEIT 
Im nächsten Programmaufruf zum Thema Gesundheit wird auf nur wenige Themenbereiche 
wie z. B. Diabetes, Erkrankungen des Nervensystems und Optimierung des 
Gesundheitssystems fokussiert.  Klinische Studien sind in 8 Themen ,mit einem Budget von 
je 6 - 12 Mio. €, integriert. In den KMU-spezifischen Themen müssen mind. 30 % des 
Budgets an KMU gehen. Der neue Projekttyp „High Impact Research – HIP“ ist durch ein 
Budget von max. 30 Mio. € pro Projekt gekennzeichnet. International wir die  Zusammen-
arbeit speziell mit Brasilien, Indien und Russland gefördert. Die Veröffentlichung wird für den 
30. Juli 2010 erwartet. Bei Interesse  kann das Orientierungspapier unter 
ftp://ftp.cordis.europa.eu/pub/fp7/health/docs/healthres2011-orientation_en.pdf herunter 
geladen werden. 
Die im Rahmen des EU-Projektes "SMEs go Health" errichtete Datenbank zur Partnersuche 
für Projekte im 7. Forschungsrahmenprogramm ist nun an die geplanten Topics für den 
5. Aufruf im Thema 1 „Gesundheit“ angepasst.  
Unter http://www.smesgohealth.org/common/home.asp gibt es jetzt die Möglichkeit, Partner-
KMU für den 5. Aufruf im Thema 1 „Gesundheit“ zu suchen bzw. eigene Organisationsprofile 
einzustellen. 
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DEUTSCHE BETEILIGUNG AN DER AUSSCHREIBUNG „FORSCHUNG FÜR 
KMU“ 2010 IM 7. EU-FORSCHUNGSRAHMENPROGRAMM (FP7) 
Aktuell laufen in diesem Programm, in dem sich Konsortien aus kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU) gemeinsam mit Universitäten und wissenschaftlichen Instituten als 
Forschungsdienstleister beteiligen können, die Verhandlungsphasen. Deutschland ist hier an 
über sechzig Projekten und mit 120 Partnern beteiligt, nach  Großbritannien und Spanien die 
dritthöchste Teilnehmerzahl. Diese hohe Zahl belegt den Bedarf nach dieser besonderen Art 
der Verbundförderung in Deutschland. Schlüssige Markt- und Verwertungsperspektiven für 
die beteiligten Unternehmen sind ein entscheidendes Auswahl- und Evaluierungskriterium, 
und eine ökonomische Nutzung der Forschungsergebnisse, um den beteiligten KMU zu 
Marktvorteilen zu verhelfen, sind Voraussetzung zur erfolgreichen Teilnahme am Programm.  
Für die zweite Jahreshälfte wird eine weitere Ausschreibung für „Forschung für KMU“ und 
„Forschung für KMU-Verbände“ erwartet. Weitere Informationen dazu unter www.nks-
kmu.de. 
GEMEINSAME DEUTSCH-INDISCHE AUSSCHREIBUNG IM BEREICH 
GESUNDHEITSFORSCHUNG  
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) hat eine Ausschreibung zur 
Förderung der Kooperation zwischen Indien und Deutschland veröffentlicht. Das Programm 
erleichtert die bilaterale Kooperation zwischen Wissenschaftlern in Indien und Deutschland 
durch gemeinsame Forschungsprojekte, bilaterale Workshops/Seminare sowie 
Gastaufenthalte von Wissenschaftlern, Forscherdelegationen und gemischten 
(Wissenschafts-/Wirtschafts-) Delegationen. Die Bekanntmachung finden Sie unter 
http://www.bmbf.de/foerderungen/14637.php 

NATIONALE ONLINE-INFORMATIONSVERANSTALTUNG AM 05. JULI 2010 ZUR 
DRITTEN AUSSCHREIBUNG IM PROGRAMM „INNOVATIVE MEDICINES 
INITIATIVE“ (IMI) 
Die „Innovative Medicines Initiative“ (IMI) bereitet die dritte Ausschreibung vor, die im Herbst 
2010 veröffentlicht werden soll. Zusammen mit dem Verband der forschenden 
Arzneimittelhersteller (vfa/vfa bio) und der Vereinigung Deutscher Biotechnologie-
Unternehmen (VBU) veranstaltet die Nationale Kontaktstelle Lebenswissenschaften am 
Montag, den 05. Juli 2010, von 11 bis 12 Uhr eine Online-Informationsveranstaltung zur 
Innovative Medicines Initiative (IMI). Das Programm zur Veranstaltung und die Möglichkeit 
zur Anmeldung finden Sie unter http://vbu.cme24.de/index.php?id=285. 

VERANSTALTUNG ZU DEN KOMMENDEN AUSSCHREIBUNGEN IM FP 7- 
PROGRAMMBEREICH ENERGIE 
Am 8. Juli 2010 veranstaltet die Generaldirektion Forschung einen Informationstag zu den 
kommenden Ausschreibungen im Programmbereich Energie, die voraussichtlich am 
30. Juli 2010 veröffentlicht werden. Neben allgemeinen Programminformationen werden u. a. 
zwei Ausschreibungen zur internationalen Zusammenarbeit, mit Japan im Bereich 
Photovoltaik und ein Wissenschaftleraustausch im Bereich Energieforschung mit den USA 
und Japan, vorgestellt. Sie werden auch über die Public-Private-Partnership-Initiative 
„Energieeffiziente Gebäude“ als auch die 3. Ausschreibung zur Wasser- und Brennstoffzelle 
der JTI informiert. Es gibt die Möglichkeit, die Veranstaltung über einen Live Stream zu 
verfolgen. Weitere Informationen zur Veranstaltung unter: 
http://ec.europa.eu/research/conferences/2010/energy_infoday/infoday_energy_en.htm 

8. EU-FORSCHUNGSRAHMENPROGRAMM 
Der deutsche Bundesrat hat in einem Beschluss am 7. Mai 2010 die Länderposition zum 
8. Forschungsrahmenprogramm bekannt gegeben und zu den veröffentlichten Leitlinien der 
Bundesregierung Stellung bezogen. Einigkeit besteht über die Bündelung von Forschung 
und Innovation in einer Gesamtstrategie, die sich an den Zielen Wachstum, Beschäftigung 
und nachhaltige Entwicklung orientiert, über die Notwendigkeit des Abbaus von Bürokratie 
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sowie über die Vereinfachung der Programme und die Gewährleistung von Kontinuität.  
Der Beschluss des Bundesrates ist unter http://www.bundesrat.de/cln_179/SharedDocs/ 
Drucksachen/2010/0101-200/183-10_28B_29,templateId=raw,property=publicationFile.pdf/ 
183-10(B).pdf einzusehen. 

Auch die europäische Initiative „Trust Researchers“ hat dem 
Ausschuss für Industrie, Forschung und Energie im EU-Parlament am 
08.06.2010 eine Erklärung zur Entbürokratisierung der  
EU-Forschungsförderung übergeben. Aus Deutschland beteiligen 
sich etwa 1.400 Wissenschaftler an der Initiative. In der Erklärung 
wird u. a. der Abbau der Bürokratie gefordert. Die EU-Kommission 
teilt daraufhin mit, dass die Verfahren bereits vereinfacht worden 

seien. (siehe auch Newsletter Nr. 20) Der Ausschuss nahm die „Trust Reseachers“-
Erklärung entgegen und unterstützte die Forderungen.  

Das aktuelle EU-Forschungsprogramm stellt insgesamt 52 Milliarden Euro Förderungsmittel 
bereit. Nur 20 % der Anträge werden im Schnitt bewilligt. Anträge scheitern nicht nur 
aufgrund inhaltlicher Fragen, sondern vielfach wegen Formfehlern. Mehr Informationen 
unter: http://www.euractiv.de/unternehmen-und-arbeit-000315/artikel/forscher-wollen-eu-
brokratie-entschlacken-003224 

Ansprechpartner: 
Steinbeis-Forschungszentrum Technologie-Management Nordost 
Dr. Antje Hiller 
: 0381 21066-10  
hiller@steinbeis-nordost.de 

Informationen aus Brüssel 
KMU-JAHRESBERICHT DER EU-KOMMISSION 
Rund 3,25 Millionen Arbeitsplätze gingen in den Jahren 2009 und 2010 im KMU-Sektor 
verloren, wie aus dem am 11.06.2010 veröffentlichten KMU-Jahresbericht der EU-
Kommission hervorgeht. Die vielversprechende Entwicklung kleiner und mittlerer 
Unternehmen sei mit dem Beginn der Wirtschaftskrise im Jahr 2008 zum Stillstand gelangt. 
Nach Schätzungen für die EU-27 ist die Produktion im KMU-Sektor im Jahr 2009 um 
5,5 Prozent zurückgegangen. Die EU-Kommission drängt auf die Umsetzung des "Small 
Business Act" (SBA), um der Krise zu begegnen. Der SBA ist Europas Leitinitiative in der 
KMU-Politik. Unter anderem soll der Zugang zur Finanzierung verbessert und die Bürokratie 
für KMU abgebaut werden. Mehr Informationen unter: http://www.euractiv.de/unternehmen-
und-arbeit-000315/artikel/kmu-in-der-krise-verlust-von-millionen-arbeitsplatzen-003236  
POSITIVE BILANZ DER EUROPÄISCHEN NACHBARSCHAFTSPOLITIK 
Die Europäische Union hat im Rahmen der Europäischen Nachbarschaftspolitik (ENP) ihre 
Beziehungen zu den Nachbarländern deutlich ausgebaut. In ihrem jährlichen Bericht sieht 
die EU-Kommission maßgebliche Fortschritte in den Bereichen Verkehr, Energie, Umwelt 
und Klimawandel, Forschung, Gesundheit und Bildung. Auch der Handel zwischen der EU 
und der ENP-Region hat sich zwischen 2004 und 2008 stark entwickelt. Mehr Informationen 
unter: http://ec.europa.eu/deutschland/press/pr_releases/9166_de.htm 
STRENGE AUFLAGEN FÜR NACHHALTIGE BIOKRAFTSTOFFE 
Biokraftstoffe sollen ihrem Namen auch gerecht werden: Hersteller und 
Importeure können sich die Nachhaltigkeit ihrer Biokraftstoffe künftig 
zertifizieren lassen. Die EU-Kommission hat am 10.06.2010 dazu ein 
Konzept vorgestellt, dass Staat, Wirtschaft und 
Nichtregierungsorganisationen die Ausstellung von Zertifikaten auf 
freiwilliger Basis ermöglicht. Mehr Informationen unter 
http://ec.europa.eu/deutschland/press/pr_releases/9225_de.htm 
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AUFTRAGSEINGÄNGE GESTIEGEN 
Im März 2010 sind gegenüber Februar 2010 die Auftragseingänge in der Industrie der 
Eurozone um 5,2 Prozent gestiegen. Im Februar lag die Zunahme bei nur knapp zwei 
Prozent. Wie die Statistikbehörde der EU, Eurostat, weiter berichtet, nahm der Index der 
Auftragseingänge in der Industrie im März 2010 in der Eurozone im Vergleich zum 
März 2009 um fast 20 Prozent zu. Den größten Anstieg gab es bei den Halbfertigprodukten 
(31 Prozent) gefolgt von den Investitions- und den Verbrauchsgütern. Bezogen auf alle 27 
Mitgliedstaaten meldeten Großbritannien, Lettland, Deutschland und die Slowakei die 
höchsten Zuwächse, während die stärksten Rückgänge in Irland, Portugal und Dänemark zu 
beobachten waren. (EU-Nachrichten) 
Mehr Informationen unter: http://epp.eurostat.ec.europa.eu/cache/ITY_PUBLIC/4-25052010-
AP/DE/4-25052010-AP-DE.PDF 

KOSTENSENKUNG FÜR KMU BEI CHEMIKALIENVERORDNUNG 
Die Europäische Kommission hat am 21.05.2010 eine 
Gebührensenkung für kleinere und mittlere Chemieunternehmen 
beschlossen. Beantragen Unternehmen einen Alternativnamen oder 
eine harmonisierte Kennzeichnung eines Stoffes, kann die Europäische 
Chemikalienagentur dafür Gebühren erheben. Um die 
Wettbewerbsfähigkeit kleinerer und mittlerer Firmen zu erhalten, hat die 

Kommission die Gebühren gesenkt. Kleinstunternehmen werden nun um 90, kleine um 60 
und mittlere Unternehmen um 30 Prozent weniger bezahlen müssen.  
Mehr Informationen unter: http://ec.europa.eu/deutschland/press/pr_releases/9183_de.htm 

ZUGANG ZU EU-GELDERN ERLEICHTERN 
Die Kommission will den Verwaltungsaufwand für den Zugang zu EU-Geldern verringern. 
Dazu hat sie entsprechende Änderungen verabschiedet. Die neuen Vorschriften sollen den 
Zugang zu EU-Geldern erleichtern und weniger Kosten für die Empfänger mit sich bringen. Die 
neuen Vorschriften lassen zudem mehr Raum für eine Kombifinanzierung aus öffentlicher und 
privater Hand, um die Wirkungsbreite von Investitionen zu vergrößern. Diese Änderungen 
gelten für die neuen EU-Programme ab 2014. Mehr Informationen unter: 
http://ec.europa.eu/deutschland/press/pr_releases/9195_de.htm 

EU-KOMMISSION WILL RENTENALTER ERHÖHEN 
Die EU-Kommission will die Menschen in der Union offenbar später in Rente schicken. Derzeit 
liege das Eintrittsalter mit etwa 60 Jahren deutlich unter dem Schnitt der OECD-Länder, der für 
Männer bei 63,5 und bei Frauen bei 62,3 Jahren liegt. Bereits 2005 hatten die EU-Staaten sich 
vorgenommen, das reale Rentenalter auf 65 zu steigern. Die EU will in ihrer Strategie 2020 
außerdem das Ziel festlegen, dass 75 Prozent der 18- bis 65-Jährigen am Erwerbsleben 
teilnehmen. In Deutschland wird von 2012 bis 2030 in kleinen Schritten die Rente mit 67 
eingeführt, die Verlängerung könnte danach einfach fortgeschrieben werden. Mehr 
Informationen unter: http://www.euractiv.de/unternehmen-und-arbeit-000315/artikel/eu-
kommission-will-rentenalter-erhhen-003166 

EUROPÄISCHER UMWELTPREIS FÜR UNTERNEHMEN GEHT AN ZWEI 
DEUTSCHE FIRMEN 
Die deutschen Firmen Zenergy Power und Bültmann 
erhielten von EU-Umweltkommissar Janez Potočnik gestern 
Abend in Brüssel den europäischen Umweltpreis für 
Unternehmen 2010. Die beiden Firmen waren Sieger  in der 
Kategorie Verfahren und nachhaltige Entwicklung und 
wurden für ihr energiesparendes Magnetheizverfahren bei der Supraleitertechnik 
ausgezeichnet.  
Mehr Informationen unter: http://ec.europa.eu/deutschland/press/pr_releases/9209_de.htm 
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UNTERNEHMERPREIS 2010 
Beim Europäischen Unternehmerpreis 2010 erhielt die Initiative "Zeit für 
Ethik" aus Nürnberg den Sonderpreis der Jury. "Zeit für Ethik" setzt sich für 
die Aufrechterhaltung ethischer Normen im Geschäftsleben auch in 
Umbruchs- und Krisenzeiten ein. Ein starkes Netzwerk von freiwilligen 
Experten stellt örtlichen Unternehmern Coaching und Beratung für 
Führungskräfte bereit.  
Der zweite deutsche Anwärter, die "Euregionale Gründer Initiative (EGI)" 

wurde Sieger in der Kategorie "Supporting the Internationalisation of Business". Die EGI ist ein 
deutsch-niederländisches Projekt zur Unterstützung von Existenzgründungen.  
Mehr Informationen zu den Gewinnern des Unternehmerpreises 2010 unter: 
http://ec.europa.eu/enterprise/policies/sme/best-practices/european-enterprise-
awards/winners/index_en.htm 

Publikationen und Links 
DIN ERRICHTET „KMU-HELPDESK“ 
Das Deutsche Institut für Normung e. V. (DIN) hat ein KMU-Helpdesk eingerichtet. Der 
Helpdesk als Dienstleister für kleine und mittelständische Unternehmen bietet KMU einen 
zentralen Anlaufpunkt zu Fragestellungen rund um das Thema Normung und 
Standardisierung. Ziel ist unter anderem die Unterstützung von KMU bei der Identifizierung 
und Anwendung von Normen und Spezifikationen sowie die Beratung der Unternehmen, die 
Interesse an einer aktiven Mitarbeit in der Normung und Standardisierung haben. Das KMU-
Helpdesk ist über die Seiten des DIN Deutsches Instituts für Normung e. V. 
(www.mittelstand.din.de/) erreichbar. 

HANDBUCH ZUR BESSEREN VERBREITUNG UND VERWERTUNG VON 
FORSCHUNGSERGEBNISSEN  

Das EU-Projekt „Use and Diffuse“ hat ein Handbuch veröffentlicht, das 
Best-Practice-Methoden der Verbreitung und Verwertung von 
Forschungsergebnissen aus EU-Projekten vorstellt. Das Handbuch 
wendet sich vor allem an kleine und mittlere Unternehmen und soll 
sowohl bei der Vorbereitung von EU-Projekten, als auch bei der 

Durchführung Hilfestellung leisten.  
Unter www.useanddiffuse.eu/default.aspx?articleID=18836&heading besteht die Möglichkeit 
zum Download des Handbuches. 

MAGAZIN „UNTERNEHMEN & INDUSTRIE“ – AUSGABE JUNI 2010 
Im Magazin Unternehmen & Industrie werden regelmäßig Neuigkeiten 
zur Politikentwicklung, zu Gesetzesvorlagen und ihrer Verabschiedung 
sowie zur Umsetzung und Überprüfung von unternehmensrelevanten 
Vorschriften veröffentlicht. Die Artikel stehen im Zusammenhang mit 
KMU, Innovation, unternehmerischer Initiative, dem europäischen 
Binnenmarkt für Waren, Wettbewerbsfähigkeit und Umweltschutz, 
bessere Rechtsetzung, Industriepolitik im Hinblick auf eine Vielzahl von 
Branchen und weiteren Themen. Die neueste Ausgabe des Magazins 
befindet sich unter:  
http://ec.europa.eu/enterprise/e_i/pdf/magazine_ei_07_de.pdf. 
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Kooperationsangebote 
UMWELT 
Profile ID 20100202018 10 - 49 Mitarbeiter 
Russian company engaged in the field of wood and agricultural waste recycling is looking for 
reciprocal production, possibility of joint venture creation and trade intermediary services 
aimed at expansion into new markets. Also the company is interested in transport services 
and possibility of merger or exchange of shares. 
LEBENSMITTEL 
Profile ID 20100224038 1 - 9 Mitarbeiter 
An SME from Northern Sweden specialised in the production of high quality food from 
genuine wildlife. Pike fish and reindeer meat are two of its prime products originating from 
Laponia - the last wilderness of Europe in the land of the midnight sun. Other products are 
almond potatoes and jam from exclusive and natural berries. The company wants to finds 
partners in France and other countries in Europe that would be interested in a cooperation 
based on importing and exporting exclusive foods. 
Profile ID 20100106025 50 - 249 Mitarbeiter 
An Estonian company that is growing, producing, processing and selling Estonian vegetables 
and several vegetable products (100% natural juices, smoothies and sugar beet rectified 
spirit 96,3%) is looking for trade intermediary. The company is also looking for reciprocal 
production and subcontracting possibilities. A joint venture or potential sale of the company 
would be considered. 
MATERIALIEN UND NEUE MATERIALIEN 
Profile ID 20100211020 1 - 9 Mitarbeiter 
A Danish company specialized in the area of Industrial surface coating, anticorrosion 
products and Industrial Nanoproducts is looking for Trade Intermediary or Joint Venture in 
whole Europe. 
Profile ID 20100322036 1 - 9 Mitarbeiter 
A Polish company, which offers a range of dust extraction and filtration equipment, is looking 
for trade intermediary services (agent, representative, distributor) and is offering 
subcontracting/outsourcing activities. 
Profile ID 20100210032 10 - 49 Mitarbeiter 
A Lithuanian company specialized in the manufacture of different kind of filters e.g.: air, oil 
and fuel filters for cars and heavy vehicles, is looking for trade intermediaries. The company 
is looking for co-operation in subcontracting and outsourcing of the above activities and 
metal constructions. 
Profile ID 20091221039 1 - 9 Mitarbeiter 
Russian trade company whose main products are glass (safety, armored, construction, etc) 
and armored doors is offering trade intermediary services: it is looking for European 
manufacturers of similar products to distribute their production in Russia. The company also 
requires trade intermediary services : it is interested in distribution of their flowerpots in 
Europe. The company also offers partnership through reciprocal production. 
MEDIZIN / BIOTECHNOLOGIE / KOSMETIK 
Profile ID 20100318030 50 - 249 Mitarbeiter 
Swedish company specialised in inquiries and diagnosis for different treatment programs for 
drug addiction is now looking for a company/organization specialized in psychiatric treatment 
and/or rehabilitation for a joint project. 
Profile ID 20100217005 1 - 9 Mitarbeiter 
A company from Northern Sweden specialised in medical devices has developed an 
instrument that assesses the cerebrospinal fluid (CSF) dynamics. They are now looking for 
collaboration with resellers/distributors or joint venture partner in EU. 
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INDUSTRIE-, BÜRO- UND LABORAUSSTATTUNGEN 
Profile ID 20100315017 10 – 49 Mitarbeiter 
A Danish company specialised in the production of airheaters and ventilationsystems for 
residential housing as well as workshops and larger factories are looking for trade 
intermediaries in Germany. 
ELEKTROTECHNIK/ELEKTRONIK/MESSTECHNIK 
Profile ID 20100312001 1 - 9 Mitarbeiter 
A Swedish company is selling a wide range of LED lighting and is interested to get in contact 
to manufactures of this type of lighting. The Swedish company offers their high quality sales 
services and wants to act as a distributor on the Swedish market. A potential partner should 
be located in Europe. 
Profile ID 20100324030 50 – 249 Mitarbeiter 
Russian company that develops, manufactures and delivers technologies and devices of 
powerful ultrasound (equipment for abrasiveless ultrasonic finishing processing of any metals 
- complete sets Abrasiveless Ultrasound Final Treatment (AUFT), machines for ultrasonic 
welding of plastic and metals; devices for removal of residual pressure in welded seams and 
blankets of metals) is looking for trade intermediaries. 
Profile ID 20100205007 > 250 Mitarbeiter 
Russian company dealing with mechanical engineering (production of electric motors such 
as asynchronous motors, three-phase motors, industrial motors, crane motors and roller 
motors) and in foundry engineering (production of sewer manholes, storm water inlets, gear 
boxes, electric motors, etc.) is looking for trade Intermediary services. The company is 
interested in metallurgical complexes and large-scale metallurgical enterprises. 
METALLBE- UND -VERARBEITUNG, MASCHINEN, STEUERUNGEN & 
AUSRÜSTUNGEN 
Profile ID 20100414062 10 - 49 Mitarbeiter 
A Danish subcontractor with experience of metal processing of products to amongst others 
the food and medico sector (large industrial bakery ovens up to 80 meters and parts for 
dental products) is looking for subcontracting opportunities. The company has constantly 
developed its machinery. 
Profile ID 20091222013 50 - 249 Mitarbeiter 
A Polish company, which is dealing with ship equipment, metal constructions and other metal 
elements, is looking for reciprocal production and joint venture agreements. It is also ready to 
act as a subcontractor. 
LOGISTIK / TRANSPORT / AUTOMOBIL 
Profile ID 20100218064 50 - 249 Mitarbeiter 
A Polish company is specialized in the production of trucks, containers and machines for 
waste removal. Distributors and agents operating on the EU market and with established 
network of distribution are sought. Since 2008 company produces trucks with a 
multifunctional frame, which significantly increases durability of cisterns in comparison to 
standard, self-supporting construction. 
WOHNEN UND LEBEN 
Profile ID 20100212044 1 - 9 Mitarbeiter 
A Swedish company marketing and selling slings, wraps, baby carriers and related products 
is looking for suppliers of these product to increase their product range. The company is 
offering trade intermediary services to partners in Europe. 
MARITIMER SEKTOR 
Profile ID 20091215005 50 - 249 Mitarbeiter 
Estonian company providing several maintainance and repair services for different vessels is 
looking for cooperation partner and intermediary for its services. Also subcontracting 
possibilities are requested. Services by the company´s expert teams can be provided on 
board of the vessels anywhere or in client´s power plants 
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BEKLEIDUNG 
Profile ID 20100223036 1 - 9 Mitarbeiter 
A Swedish SME offers quality female fashion for extra tall women. Primary target group is 
women between the ages of 25-45. The company's collection consists strictly of garments 
with extra long legs, arms and body. The company is looking for distributors that can deliver 
small quantities of clothing with these requirements. 
DIENSTLEISTUNGEN / BERATUNGEN 
Profile ID 20100312043 1 - 9 Mitarbeiter 
Swedish menthor and mental coaching company is looking for a European mentor and 
mental coaching company for a joint venture. 
Profile ID 20100316044 10 - 49 Mitarbeiter 
Russian company specialised in producing equipment for exhibitions is looking for trade 
intermediaries, joint venture creation and reciprocal production. 

Interessenten erhalten die Volltexte zu den Chiffre-Angeboten 
Ansprechpartner:  
Technologiezentrum Warnemünde e.V. 
Jürgen Dührkop 
 0381 5196-4999 
Juergen.duehrkop@tzw-info.de 

Technologieangebote / -gesuche aus Europa 
Novel software for camera surveillance system which use artificial intelligence to 
detect threats (Ref: 10 SE 67CJ 3HKL) 
A Swedish company in the field of security has developed a new software for camera 
surveillance which use artificial intelligence to determine the pattern of human activity based 
on parameters derived from video data. The camera system with the developed VCA is 
connected to an alarm central which increase the security due to the fact that the cameras 
cover a large area. The company is looking for an industrial or research partner for technical 
and/or commercial collaboration. 
Connector system with articulated joints for construction of trusses with lower cost 
from conventional methods and endless architectural design possibilities  
(Ref: 10 GR 49R5 3HJ5) 
A Greek company has developed a patented connector system for construction of trusses-
space frames, with articulated joints that eliminate torque forces in the truss members (only 
axial forces are present) and can be produced with automated industrial methods, resulting 
to lower cost and construction time of any shape structures compared to other methods. The 
company is looking for potential partners either for licensing or joint further development and 
marketing of this technology. 
Novel Materials/Additives to Promote Adhesion of Mineral Pigments to Cellulosic 
Surfaces (Ref: 10 US 87GA 3HME) 
A large US company is looking for proposals for novel materials to promote or improve the 
adhesion of mineral pigments to cellulosic surfaces while using binding materials. 
Vendors/companies with new technologies ready-to demonstrate or test are especially of 
interest, but new approaches that would require application development can also be 
considered. They are interested in proof of concept development funding, licensing of 
technology, consulting / design expertise, etc. 
Nondestructive Detection and Discrimination of Air and Hydrocarbon in Steel Pipes 
(Ref: 10 US 87GA 3HMV) 
A large US company is looking for proposals for portable equipment for the nondestructive 
detection and discrimination of air or hydrocarbon gases shielded within steel gas or water 
pipes. Proposals are preferred for equipment that has already been commercialized or for 
technologies that are improvements on prototyped and tested systems. They are interested 
in equipment supply and/or equipment development. 
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Method for the automatic detection of calcium release events through image 
processing (Ref: 10 ES 25E2 3HH7) 
A research group based in Barcelona (Spain) has developed a system for the automatic 
analysis of confocal microscopy images in cardiac cellular studies. The tool, developed by a 
group of engineers, clinicians and physiologists, eases the automatic processing of imaging 
data at a cellular level, which currently requires laborious examination. The centre is looking 
for partners in order to further develop the system and/or to establish commercial 
agreements with technical cooperation. 
Equipment for Dispensing Pharmaceutical Dry Powders  
(Ref: 10 GB 44O7 3HL4) 
A London-based university has developed a faster and more reliable drop-on-demand dry 
powder dispensing mechanism. A patent covering the technology has been filed and the 
university are actively seeking licensing partners. 
Encapsulation of Hydrophobics in Microbial Cells (Ref: 10 GB 45P2 3HG6) 
A North West region of the United Kingdom University has developed an encapsulation 
technology for virtually any hydrophobic and is seeking a suitable partner to take this to 
commercialization under license. 
Condition monitoring system for bearings and gearbox in wind turbines  
(Ref: 10 GB 42O1 3HHW) 
A Yorkshire based University with key industrial partners is developing a prototype system 
for the condition monitoring of bearings and gearbox in wind turbines. The system evaluates 
the operational condition of the turbine's generator, gearbox bearings, main shaft and yaw 
bearings to provide key information about how the turbine is performing. The project will 
soon require real live demonstrator turbines and partners are sought who can offer these. 
Licensing opportunities are also available. 
Novel inline technology for 100 percent accurate surface inspection of metallic parts 
(Ref: 10 AT 0105 3HOB) 
An Austrian company offers an automatic inline surface inspection system for metallic 
surfaces. Recording and processing multiple images at different illumination allows dirt to be 
distinguished from actual faults and detection of scratches is significantly improved. This 
enables reliable and thorough quality control, reduces the number of false rejects and 
ensures consistent product quality. The company is looking for partners for integration in 
production processes and/or new applications. 
Intelligent visitor controlling system for providing visitor advice in institutions (Ref: 
10 HU 50R8 3HKR) 
A Hungarian SME developed a framework for an intelligent visitor controlling system to 
manage visitors in a whole variety of facilities. Main advantage: technology is automatic, 
thus eliminates human errors. The technology is ideal for shopping centres, hospitals, 
museums and facility managers (office buildings and parking lots). The company is seeking 
a service partner for technical cooperation to extend the system with biometric recognition 
ability. 

Ansprechpartner:  
ATI Küste GmbH    ATI Küste GmbH 
Ines Jahnke     Kai Berg 
 0381 12887-40     0381 12887-55 
jahnke@ati-kueste.de   berg@ati-kueste.de 

Ab sofort können Sie die Technologieprofile der Technologiebörse des Enterprise Europe 
Network auch online unter den nachfolgenden Links einsehen: 
¶ http://www.tzw-international.de/index.php?article_id=192&clang=0 
¶ http://www.europa-

mv.de/suchen/facettensuche.htm?tabPageInputHiddenName_globalSearchResult=techno
logietransfer 
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Veranstaltungen 
INFORMATIONSVERANSTALTUNG ZU „EUROPÄISCHEN FÖRDERPROGRAMMEN 
IM ENERGIE- UND UMWELTBEREICH“ AM 01.07.2010 IN ROSTOCK 
Um kleine und mittelständische Unternehmen und Forschungsinstitutionen 
aus der Region auf die Möglichkeiten zur Förderung ihrer Forschungs- und 
Entwicklungsaktivitäten hinzuweisen, organisiert das Enterprise Europe 
Network Mecklenburg-Vorpommern in Kooperation mit dem enviMV e. V. am 
01. Juli 2010, ab 13:00 Uhr in der IHK zu Rostock eine 
Informationsveranstaltung zu „Europäischen Förderprogrammen im Energie- 
und Umweltbereich“, zu der wir Sie gerne einladen möchten. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung erhalten Sie über das Steinbeis-
Forschungszentrum Technologie-Management Nordost - Partner im 
Enterprise Europe Network Mecklenburg-Vorpommern - Frau Dr. Antje Hiller, 
Tel. 0381 2106610, Fax 0381 2106611, hiller@steinbeis-nordost.de. 

MARIMATCH 2010 - INTERNATIONAL BROKERAGE EVENT FOR MARITIME 
SEKTOR AM 09.09.2010 IN HAMBURG 
Am 9. September 2010 findet auf der SMM 2010 in Hamburg das Internationale Brokerage 
Event MariMatch 2010 des Enterprise Europe Network für den maritimen Sektor statt. 
Organisiert wird die Kooperationsbörse von den Partnern des Enterprise Europe Network in 
Hamburg, Schleswig-Holstein und Niedersachsen.  

Die SMM (Shipbuilding, Machinery & Marine Technology) gilt mit ihren rund 
2.000 Ausstellern und 53.000 Besuchern, von denen etwa 1/3 aus dem 
Ausland kommen, international als Leitmesse der Schiffbauindustrie. Die 
Kooperationsbörse bietet Unternehmen und Forschungsinstitutionen eine 
effektive Möglichkeit gezielt Kontakte zu knüpfen, durch im Vorfeld organisierte 

Gesprächen mit potenziellen Geschäftspartnern. Die Anmeldung zur Kooperationsbörse 
erfolgt online unter: www.marimatch.net, die Teilnahme ist kostenlos.  

Veranstaltungskalender 

Datum Ort Veranstalter Thema 

22.06.2010 
- 

24.06.2010 
Lodz, Polen 

Brücke-Osteuropa in 
Kooperation mit dem 
Enterprise Europa 
Network Polen 

11. Deutsch-Polnische 
Kooperationsveranstaltung 
http://www.bruecke-
osteuropa.de/Lodz/ 

01.07.2010 Berlin, 
Deutschland 

Enterprise Europe 
Network Berlin-
Brandenburg 

Informationsveranstaltung zum 
neue Arbeitsprogramm IKT im 7. 
Forschungsrahmenprogramm 
http://www.eu-service-
bb.de/veranstaltungen.php?detail=6
62 

30.06.2010 
- 

02.07.2010 
Göteborg, 
Schweden 

HightechEurope-
Netzwerk 

Matchmaking & Brokerage Event 
auf der “Food Factory 2010” 
¶ http://www.enterprise-europe-

network.ec.europa.eu/public/bem
t/home.cfm?EventID=2303 

¶ http://www.enterprise-europe-
network.ec.europa.eu/public/bem
t/home.cfm?EventID=2371 
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Informationen gewünscht? 
 
Senden Sie uns Erstinformationen zum/zur:  
 
 
 
�{  Europäischen Technologietransfer 
�{  EU-Forschungsförderberatung 
  

 
Wir möchten ein eigenes Profil im EU-weiten 
Enterprise Europe Network einstellen:  
 
�{  Technologie-Angebot 
�{  Technologie-Gesuch 
�{  Marktkooperations-Angebot 
�{  Marktkooperations-Gesuch 

 
 
Firma:______________________________ 
 
Straße:_____________________________ 
 
PLZ, Ort:____________________________ 
 
 

 
 
Vorname, Name: _____________________ 
 
Telefon:_____________________________ 
 
Telefax:_____________________________ 
 
E-Mail:______________________________ 

 

Bitte faxen Sie diese Seite an 0381 338-209 oder nutzen Sie unsere  

Hotline: 0381 338-243 

 

Ihre Ansprechpartner: 
 

IHK zu Rostock 
Daniela Brandenburg  
Ernst-Barlach-Str. 1-3 
18055 Rostock 
 0381 338-243 
  0381 338-209 
brandenburg@rostock.ihk.de 

ATI Küste GmbH 
Ines Jahnke 
Schonenfahrerstr. 5 
18057 Rostock 
 0381 12887-40 
 0381 12887-11 
jahnke@ati-kueste.de 

Technologiezentrum 
Warnemünde e. V. 
Jürgen Dührkop 
Friedrich-Barnewitz-Str. 3 
18119 Rostock 
 0381 5196-4999 
 0381 5196-114 
juergen.duehrkop@tzw-
info.de 

Steinbeis-
Forschungszentrum 
Technologie 
Management Nordost 
Dr. Antje Hiller 
Richard-Wagner-Str. 6 
18055 Rostock 
 0381 21066-12 
 0381 21066-11 
klinkenberg@steinbeis-
nordost.de 

 
 
 
Weder die Europäische Kommission noch eine im Namen der Kommission handelnde Person ist verantwortlich für die Nutzung 
des Inhalts dieser Publikation. Die in dieser Veröffentlichung wiedergegebenen Meinungen sind die des Autors und spiegeln 
nicht unbedingt die Ansichten der Europäischen Kommission wider. 
 

 
   


